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Protokoll der 

53. Vereinsversammlung vom 6. September 201 3 

Universität Fribourg 

Begrüssung 

Der Präsident begrüsst die Mitglieder und Gäste der Vereinsversammlung der 
Schweizerischen Gesellschaft für Haftpflicht- und Versicherungsrecht und heisst sie 
herzlich willkommen . 

Er begrüsst folgende Ehrengäste: 

• Bundesrichterin Susanne Leuzinger, Präsidentin der 1. sozialrechtlichen Abtei­
lung des Schweizerischen Bundesgerichts 

• Urs Berger, Präsident des Schweizerischen Versicherungsverbandes 
• Prof. Dr. iur. Dr. h.c. Peter Gauch, Universität Fribourg 

Der Präsident begrüsst die Referenten des wissenschaftlichen Teils. Es sind dies: 
• Prof. Dr. Walter Fellmann, Universität Luzern 
• Prof. Dr. iur. lna Ebert, Leading Expert, Munich Re, München 
• Rene Beck, Präsident Fachkommission Haftpflichtversicherung SW 
• lic. iur. Philipp Weber, Bundesamt für Justiz 
• Dr. Anne-Sylvie Dupont, Universität Neuenburg 

Namentlich begrüsst er auch die Preisträger der heute zu prämierenden Dissertatio­
nen. Es sind dies Dr. Philipp Egli , Dr. Christian Heierli , Dr. Eva Slavik-Siki und 
Dr. Alain Villard. 

Der Präsident bedankt sich beim Versicherungsteam von Kellerhals Anwälte für das 
Sponsorat des heutigen Aperitifs. 

Der Präsident orientiert über den Ablauf der Vereinsversammlung und stellt fest, 
dass die Einladungen zur Vereinsversammlung mit den dazugehörenden Unterlagen 
(Protokoll GV 2012, Jahresrechnung/Revisorenbericht, Antrag Statutenänderung, 
Wahlvorschläge) rechtzeitig publiziert worden sind und die Versammlung somit be­
schlussfähig ist. Der Präsident erklärt, dass er die Versammlung gemäss der mit der 
Einladung publizierten Traktandenliste abwickeln werde. Dagegen gibt es keine Ein­
wendungen. 



Der Präsident übergibt das Wort an Prof. Dr. Hubert Stöckli , welcher die Vereinsmit­
glieder im Namen der Universität Fribourg herzlich begrüsst. Er freut sich, dass die 
Vereinsversammlung im Jubeljahr der Universität Fribourg (250-jähriges Bestehen) 
in Fribourg stattfindet. 

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 7. September 2012 

Der Präsident gibt bekannt, dass das Protokoll auf der Homepage eingesehen wer­
den konnte. Von Seiten der Vereinsversammlung werden keine Bemerkungen,· Er­
gänzungen oder Korrekturen vorgebracht. Das Protokoll wird unter Verdankung an 
den Verfasser, Aktuar Franz Erni, genehmigt. 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident weist darauf hin, dass die Gesellschaft dieses Jahr zum ersten Mal ein 
Jahrbuch herausgegeben hat. In diesem Jahrbuch findet sich der ausführliche Jah­
resbericht 2012. Der Präsident führt die wesentlichen Inhalte des Jahresberichtes 
mündlich aus. Es erfolgen keine Fragen oder Bemerkungen. 
Prof. Pierre Widmer orientiert über die breite Tätigkeit des ECTIL und über die Tat­
sache, dass es immer schwieriger wird, solche wissenschaftliche Gremien zu finan­
zieren. Er fordert deshalb alle Mitglieder auf, der ECTIL beizutreten. 

3. Jahresrechnung 2012, Revisorenbericht 

Der Präsident weist darauf hin, dass die Jahresrechnung und der Revisorenbericht 
auf der Homepage publiziert sind. Zudem finden sich auch Ausführungen dazu im 
publizierten Jahresbericht im Jahrbuch 2013. Er erwähnt die wesentlichen Aufwand­
und Ertragspositionen und weist darauf hin, dass das Jahr 2012 mit einem Verlust 
von CHF 2'978.75 abschliesst. Der Präsident gibt bekannt, dass das Vermögen am 
31.12.2012 bei CHF 76'617.82 lag . Er weist darauf hin, dass die Revisoren empfeh­
len, die Jahresrechnung 2012 zu genehmigen. 
Es folgen keine Bemerkungen oder Fragen an den Präsidenten. Die Vereinsver­
sammlung nimmt vom Revisorenbericht Kenntnis und genehmigt einstimmig die Jah­
resrechnung. 

4. Entlastung des Vorstandes 

Dem Vorstand wird von der Vereinsversammlung einstimmig Decharge erteilt. 
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5. Änderung der Statuten 

Der Präsident stellt fest, dass die beantragten Änderungen auf der Homepage publi­
ziert worden sind. Er führt aus, dass diese im Zusammenhang mit der beabsichtigten 
Steuerbefreiung des Vereins stehen. Gestützt auf diese Erklärungen des Präsidenten 
beschliesst die Vereinsversammlung einstimmig folgende Statutenänderungen: 

Art . 3 lit. d 
Die Gesellschaft bezweckt: 
d) den wissenschaftlichen Austausch und die kollegialen Beziehungen unter den 

Mitgliedern zu pflegen. 

Art. 5 Abs. 3 
Bei Auflösung der Gesellschaft fällt das verbleibende Gesellschaftsvermögen an 
eine andere steuerbefreite Körperschaft mit ähnlicher Zwecksetzung. Die Ver­
einsversammlung beschliesst im Rahmen dieser Vorgabe, an welche steuerbe­
freite Körperschaft das verbleibende Gesellschaftsvermögen übertragen wird. 
Eine Verteilung unter die Mitglieder ist ausgeschlossen. 

Art. 10 Abs. 8 
Die Mitglieder des Vorstandes arbeiten ehrenamtlich. Für besondere Leistungen 
einzelner Vorstandsmitglieder kann der Vorstand die Ausrichtung einer ange­
messenen Entschädigung beschliessen. 

6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2013 

Gestützt auf den Antrag des Vorstandes beschliesst die Vereinsversammlung ein­
stimmig, die Jahresbeiträge unverändert wie folgt zu belassen: 

Einzelmitglieder CHF 60.00 
Studentische Mitglieder CHF 20.00 
Kollektivmitglieder CHF 600.00 
Behördenmitglieder, wissenschaftliche Mitglieder CHF 300.00 

7. Wahlen 

Der Präsident gibt bekannt, dass keine Rücktritte aus dem Vorstand eingegangen 
sind. Die Vereinsversammlung wählt Marianne Bolliger, Franziska Grossen Feuz 
und Massimo Pergolis einstimmig für eine neue Amtsperiode. 

Mit grossem Applaus stimmt die Vereinsversammlung der Erneuerungswahl des 
Präsidenten zu. 

Die Vereinsversammlung bestätigt einstimmig die Revisoren Kilian Ritler und Rolf 
Wendelspiess sowie das Ersatzmitglied Hans Nigg. Als neuen Ersatzrevisor für den 
zurücktretenden Christoph Schreib wählt die Vereinsversammlung einstimmig Rene 
Öfeli. 
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8. Verschiedenes 

Der Präsident gibt bekannt, dass die nächste Vereinsversammlung am Freitag, 
5.9.2014 an der Universität Bern stattfinden wird. 

Stephan Fuhrer, Präsident Franz Erni, Aktuar 

J 

Luzern, 12. September 2013 
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